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Faszination Chemie

ERNÄHRUNG GESUNDHEIT ENERGIE

Die Chemie steckt voller Perspektiven, beruflicher 

Vielfalt und ist wichtiger Bestandteil der nachhalt igen 

Entwicklung unseres gesellschaftlichen Wohlstandes

ERNÄHRUNG GESUNDHEIT ENERGIE

Ø Sicherstellung der Ernährung

Ø Entwicklung neuer Dünger

Ø Bekämpfung von Krankheiten

Ø Entwicklung neuer Wirkstoffe

Ø Sicherung der Energieversorgung

Ø Erschließung neuer Rohstoffe



Tätigkeitsfelder

• Forschung/Entwicklung 47% 
• Produktion/Fertigung 15%

Chemiker Chemiker 
Bachelor Master PromotionBachelor Master Promotion

• Produktion/Fertigung 15%
• Vertriebsaußendienst 15%
• Ausbildung, akademische Lehre 9% 
• Unternehmensleitung/Verwaltung 6% 
• Marketing/Vertrieb 6% 
• technisches Management 2%



In der Industrie:
Bezug zur Praxis

Forschung
Betrieb

Produktentwicklung
Anwendungstechnik

An der Hochschule:
Lehren und Forschen

Tätigkeitsbereich e

Verfahrenstechnik
Analytik

Umweltschutz
Marketing

Patentwesen
Dokumentation

Öffentlichkeitsarbeit Im öffentlichen Dienst:
Überwachen – Genehmigen

Unterrichten



Spezialisierungen

• Polymer- oder Materialwissenschaften 
• Biologische oder Medizinische Chemie 

Chemiker Chemiker 
Bachelor Master PromotionBachelor Master Promotion

• Biologische oder Medizinische Chemie 
• Molekularwissenschaften
• Umweltchemie 
• Bauchemie
• Wirtschaftschemie 



Das Studium

Bachelor- und Masterstudiengänge

Chemiker Chemiker 
Bachelor Master PromotionBachelor Master Promotion

• Universitäten im Wettbewerb 

àààà Studienbedingungen    àààà Spezialisierungen  
• neue Arbeitsgebiete
• mehr Interdisziplinarität



Die 4 „W“ Fragen im Chemiestudium

Was sollte man mitbringen?

���

���

Wo kann ich Chemie studieren?

Was sollte man mitbringen?���

����	�
Welche Fachrichtung ist für mich die 
Richtige?

�
�� Wie soll ich mein Studium abschließen?



Chemie Profil Lehramt

Wo kann ich Chemie studieren?

Berlin

Bremen

Biochemie 

Hannover

Bielefeld

Hamburg

Potsdam

Biological Engineering
Biochemistry and Cell Biology
Chemical Engineering/ Chemieingenieurwesen

Münster

Chemie
BraunschweigHildesheim

Lüneburg

Osnabrück

Oldenburg

Flensburg

Chemie- und Bioingenieurwesen

Lübeck

Emden

Rostock

Greifswald

Kiel

Chemietechnik/ Umwelttechnik
Chemie Profil Lehramt

Aachen

Bielefeld

Erlangen-Nürnberg

Bayreuth

Bochum

Düsseldor
f

München

Leipzig

Regensburg

Ulm

Heidelber
g

Marburg Dresden

Göttingen

Mannheim

Frankfurt

Münster

Clausthal

Aalen

Darmstadt

Dortmund

Gießen

Halle-Wittenberg

IsnyKonstanz

Siegen

Stuttgart

Wuppertal

Lausitz/SenftenbergNiederrhein

Anwendungsorientiert Forschungsorientiert

���	��	���


• Technische Universität (TU)

• Fachhochschule (FH)

• Universität Reutlingen

Bonn

Molecular (Life) Science
Pharma- und Chemietechnik
Polymer- und Kolloidchemie

Essen

Esslingen

Paderborn

Merseburg

Mainz

Saarbrücken

Tübingen

Freiburg

Kaiserslautern

Freiberg

Chemnitz
Jena

Köln

Karlsruhe

Würzburg

Idstein

Gelsenkirchen Magdeburg

Zittau



Was sollte ich mitbringen?

Spaß und Neugierde an 
Chemie/ Naturwissenschaften

Freude und 

Ein Vorpraktikum oder eine 
berufliche Ausbildung sind 

keine Voraussetzung für 
das Chemiestudium!

Mathematisch-
naturwissenschaftliches 
Verständnis

Ein gewisses Maß an 
Englischkentnissen

Durchhaltevermögen 
und   Zähigkeit

Freude und 
Geschicklichkeit  am 
Experimentieren

Gute Kenntnisse in Physik, 
Mathematik und Biologie



Welche Fachrichtungen gibt es?

Anorganische Chemie
Bauchemie

Lehramt Chemie
Biochemie

Analytische Chemie

Physikalische Chemie

Organische Chemie

Makromolekulare Chemie
Theoretische Chemie

Nuklearchemie

Wasserchemie

Wirtschaftschemie

Technische Chemie

Umweltchemie

Biochemie

Lebensmittelchemie



































Wie soll ich mein Studium
abschließen?





Promotion

Studiengänge
nach Empfehlungen der
der GDCh-Studienreform-
kommission



Anfänger im Studiengang Diplom/Bachelor-Chemie*
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Studiendauern im Studiengang Chemie *
(bis zum Diplom bzw. der Promotion)
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Erster Berufsschritt der  diplomierten 
Chemieabsolventen* 2008

Promotion in and. 
Fachbereich

2%

Zweitstudium
0,3%

Eintritt in das 
Berufsleben

8%
stellensuchend

3%

* ohne Studiengänge Biochemie, Lebensmittelchemie, Lehramt Chemie

Datenbasis: 1365 Personen

2%

Promotion 
Chemie 

(Hochschul-
wechsel)

16%

Promotion 
Chemie an 

gleicher 
Hochschule

71%

© GDCh
Promotion 89 %



Promotionen im Studiengang Diplom-Chemie* 
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91
97

94 101
102

110

145

149

185

284 369
378

382
381

1000

1500

2000
Prom. Ausländer

Prom. Deutsche

* ohne Studiengänge Biochemie, Lebensmittelchemie, Lehramt Chemie

2079 1993
2123 2122

2015
1901

1630

1356
1195

1019 962 894
1002

378

918

0

500

1000
19

95

19
96

19
97

19
98

19
99

20
00

20
01

20
02

20
03

20
04

20
05

20
06

20
07

20
08

Die Summe ergibt nicht immer die Gesamtzahl der promovierten Absolventen, da  
Hochschulen manchmal nicht nach Deutschen und Ausländern trennen können.

© GDCh



Erster Berufsschritt der promovierten 
Chemieabsolventen* 2008

Öffentl. Dienst
4%

Freiberuflich
1%

Postdoc Inland
18%

Zweitstudium
0,3% Stellensuchend

7%

Chem. u. 
Pharmaz. 
Industrie

36%

* ohne Studiengänge Biochemie, Lebensmittelchemie, Lehramt Chemie

Datenbasis: 1097 Personen

18%

Forschungs-
institut

2%

Hochschule
3% Ausland

20%

Übrige 
Wirtschaft

9%

© GDCh



Anforderungen 

• Führungsqualitäten 
• hohe soziale Kompetenz

Chemiker Chemiker 
Bachelor Master PromotionBachelor Master Promotion

• hohe soziale Kompetenz
• Leistungs- und Konkurrenzfähigkeit 
• Intelligenz
• Bereitschaft zum permanenten Lernen
• geistige und räumliche Mobilität





Informationen
unter www. 

gdch.de
chemie-im-fokus.de

hochschulkompass.hrk.de
akkreditierungsrat.de
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